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Liebe Geithainerinnen, liebe Geithainer,
mit der Sonderausstellung zur Friedlichen Revolution im Herbst
1989 steht das Heimatmuseum Geithain gerade besonders im
Blickpunkt der Öffentlichkeit. Übrigens: Nutzen auch Sie die
Gelegenheit für einen Besuch. Es lohnt sich. Diese Ausstellung
läuft noch bis zum Jahresende.
Ich freue mich darüber, dass das Regionalmuseum Geithain
eine feste Größe darstellt im kulturellen Leben unserer Stadt
und in der Region. Jährlich ca. drei Sonderausstellungen zu
verschiedensten Themen ergänzen die laufende Dauerausstel-
lung. Diese führt uns Wissenswertes ansprechend vor Augen:
zur Stadtentstehung und Stadtentwicklung; zur Kirchenge-
schichte; zu Handwerk und Innungswesen: zu Apothekenge-
schichte und schwarzer Küche; zu Emaille, Kalk und Ziegel; zur Garnisonsstadt Geithain und
ihrer Schützentradition; und zu anderem mehr.
Über Dokumentationen und Ausstellungen hinaus erfüllt die Einrichtung ihren Bildungsauftrag
mit museumspädagogischen Programmen für Kinder unterschiedlicher Altersklassen und mit
erlebnisorientierten Ferienangeboten. Der intensive Kontakt zur nachwachsenden Generation
fördert deren Interesse an „Gestern“ und das Bauen von Lernbrücken für „Heute“ und
„Morgen“.
Wenn auch der Freistaat Sachsen mit dem Kulturraumgesetz (übrigens existiert ein solches
Landesgesetz zur Förderung von Kulturräumen bundesweit nur in Sachsen!) eine gewisse
Rückendeckung bietet und zur Mitfinanzierung musealer Einrichtungen verpflichtet ist, liegt die
Verantwortung an der Basis, für unser Museum bei der Stadt Geithain. Im Blick zurück schaue
ich auf eine erfolgreiche Entwicklung des Museums. Und mit der Verabschiedung des aktuali-
sierten Museumskonzeptes durch den Stadtrat im Jahre 2012 sind die Weichen gestellt für die
Fortsetzung dieser Entwicklung. Allerdings ist das kein Selbstlauf. Wie bisher wird es intensiv-
ste Kraftanstrengungen kosten, um das vorhandene Niveau zu erhalten und auszubauen. Ich
bin sicher, dass uns das auch in der Zukunft gelingen wird. 
Mit besten Wünschen für gute Zeit im Monat November
Herzlichst
Ihre Romy Bauer
Telefonverzeichnis der Stadtverwaltung Geithain | Vorwahl: 034341 | Fax: 034341-466221
➜ Büro Bürgermeisterin
Bürgermeisterin Frau Bauer  . . . . . . . . . . . .466-104
Büro Bürgermeisterin/ Frau Franke . . . . . . . . . . . .466-103
Sitzungsdienst/Amtsblatt
Rechnungsprüfung Frau Werner  . . . . . . . . . . .466-102
Versicherungen, Archiv, Frau Tusche  . . . . . . . . . . .466-106
Märkte, Soziales, Sportstätten,
Schiedsstelle
Fremdenverkehrsamt Frau Mitschke  . . .466-150 / 44602
Bibliothek Frau Wiesehügel . . . . . . . . . .43168
Frau Kratz
Bürger- und Vereinshaus Frau Otto  . . . . . . . . . . . . . . .41977
Herr Kalus  . . . . . . .0176/64262464
Heimatmuseum Frau Schmidt  . . . . . . . . . . . .44403
➜ Fachbereich 2   Zentrale Dienste/Finanzen
Fachbereichsleiterin Frau Eichler  . . . . . . . . . . .466-109
Kassenverwalter Frau Korndörfer  . . . . . . . .466-209
Schulen; Anlagenbuchhaltung Frau Müller  . . . . . . . . . . . .466-211
Kasse/Buchhaltung Frau Leidner  . . . . . . . . . . .466-208
Steuern Frau Friedemann . . . . . . . .466-213
Kindereinrichtungen/Wahlen Frau Riedel  . . . . . . . . . . . .466-122
Einwohnermeldeamt Frau Michael  . . . . . . . . . .466-121
Standesamt/Personal Frau Große  . . . . . . . . . . . .466-125
➜  Fachbereich 3   Bau- und Ordnungswesen
Fachbereichsleiterin Frau Jesierski  . . . . . . . . .466-108
Liegenschaften Frau Dangrieß  . . . . . . . . . .466-210
Wohnungsverwaltung Frau Trölitsch  . . . . . . . . . .466-205
Bürgerbüro Narsdorf/  . . . . . . . . . . . . . . . .034346/60274
Sitzungsdienst  . . . . . . . . . . . .Fax: 034346/61886
Narsdorf/Gewerbe
Sicherheit/Ordnung/ Frau Winkler  . . . . . . . . . . .466-206
Polizei
Gemeindlicher Vollzugsdienst Herr Döppling  . . . . . . . . . .466-206
Allg.Verwaltung/Fundbüro
Allg. Bauverwaltung Frau Weise  . . . . . . . . . . . .466-110
Hoch- und Tiefb./Baukontr. Herr Rätsch . . . . . . . . . . . .466-201
Feuerwehr/
Katastrophenschutz/ Frau Herold  . . . . . . . . . . . .466-110
Gewässer/Bäume
Stadtreinigung/Bauhof Frau Bräutigam . . . . . . . . . . .41816
Sprechstunde der Bürgermeisterin
06.11.2014 von 16:00–17:00 Uhr
Öffnungszeiten Stadtverwaltung 
Geithain 
Montag: 08:00 – 12:00 Uhr    
13:00 – 15:00 Uhr
Dienstag: 08:00 – 12:00 Uhr    
13:00 – 18:00 Uhr 
Mittwoch 08:00 – 12:00 Uhr 
Donnerstag 08:00 – 12:00 Uhr    
13:00 – 17:00 Uhr 
Freitag 08:00 – 12:00 Uhr
Sprechzeiten der Stadtverwaltung
Geithain
Dienstag: 08:00 – 12:00 Uhr    
13:00 – 18:00 Uhr 
Donnerstag 08:00 – 12:00 Uhr    
13:00 – 17:00 Uhr 
Terminvereinbarungen außerhalb der




Donnerstag 08:00 – 12:00 Uhr    
13:00 – 17:00 Uhr
Sprechzeiten des Bürgermeisters
in Narsdorf 
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■ Sitzungen im Monat November 2014
➜ Sitzung des Technischen Ausschusses der Stadt Geithain  
Dienstag, den 04. November 2014, 18 Uhr, Ratssaal des Rathaus Geithain, Markt 11
➜ Sitzung des Verwaltungsausschusses der Stadt Geithain 
Dienstag, den 11. November 2014, 18 Uhr, Ratssaal des Rathaus Geithain, Markt 11
➜ Sitzung des Stadtrates zu Geithain
Dienstag, den 18. November 2014, 18 Uhr, Ratssaal des Rathauses Geithain, Markt 11
Hinweise zur Öffentlichkeit der Sitzungen sowie zur Tagesordnung der Sitzungen entnehmen





























Weitere Angaben entnehmen Sie 
bitte dem Telefonbuch!
■ Fundbüro
Im Fundbüro der Stadt Geithain, Markt 11
sind mehrere Damen- und Herrenfahr-
räder sowie diverse Schlüssel im Be-
stand. 
Sollte jemand etwas vermissen, dann bitte
melden Sie sich im Rathaus, Markt 11,
Fundbüro, Zimmer 206, Herrn Döppling
oder telefonisch 034341/466204.
■ Schiedsstelle
1. Dienstag im Monat
von 16:00 – 18:00 Uhr 466-202
Nächste Sprechstunde: 
Dienstag, den 04. November 2014
■ Termine Amtsblatt 
Stadt Geithain / 
Gemeinde Narsdorf 2014
Redaktionsschluss Erscheinungstag
(Artikel zur Vorlage bei der Verwaltung) 
14.11.2014 29.11.2014
12.12.2014 31.12.2014
Bitte immer aktuell auf dem Deckblatt des
Anzeigers oder auf der Homepage der Stadt
Geithain nachschauen – Termine können
auch abweichen.
■ Der Technische Ausschuss der Stadt Geithain hat in seiner 
öffentlichen Sitzung am 07.10.2014 folgende nachstehende 
Beschlüsse mit folgenden wesentlichen Inhalten gefasst: 
Beschluss-Nr. 1/1/2014
Auf der Grundlage des § 28/1 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) 
i. V. m. § 6 der Hauptsatzung der Stadt Geithain beschließt der Technische Ausschuss die
Vergabe der Bauleistung Fliesenarbeiten Funktionsgebäude Sportstadion an Fliesen Kretz-
schmar, Kalkweg 17, 04643 Geithain. 
Die Bürgermeisterin wird beauftragt und bevollmächtigt, die entsprechenden verbindlichen
Vertragsverhandlungen zu führen, den Bauvertrag zu schließen und die Kostenstelle Produkt
7424.10, Sachkonto 511104 zu bewirtschaften. 
Abstimmungsergebnis:
Anzahl der Mitglieder: 7 Anwesende: 6 Stimmberechtigte:  5 + 1
Dafür-Stimmen: 6 Stimmenthaltungen: 0 Dagegen:  0
Beschluss-Nr. 2/1/2014
Auf der Grundlage des § 28/1 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) 
i. V. m. § 6 der Hauptsatzung der Stadt Geithain beschließt der Technische Ausschuss die
Vergabe der Bauleistung zur Beseitigung von Hochwasserschäden - Instandsetzung Wirt-
schaftsweg nach Stollsdorf an die Firma GTS Geithainer Tief- und Straßenbau, Bergstraße 31,
04654 Frohburg, OT Frankenhain. 
Die Bürgermeisterin wird beauftragt und bevollmächtigt, die entsprechenden verbindlichen
Vertragsverhandlungen zu führen, den Bauvertrag zu schließen und die Kostenstelle Produkt
7541.20, Sachkonto 511102 zu bewirtschaften. 
Abstimmungsergebnis:
Anzahl der Mitglieder: 7 Anwesende: 6 Stimmberechtigte: 6 + 1
Dafür-Stimmen: 7 Stimmenthaltungen: 0 Dagegen: 0
Beschluss-Nr. 3/1/2014
Auf der Grundlage des § 28/1 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) 
i. V. m. § 6 der Hauptsatzung der Stadt Geithain beschließt der Technische Ausschuss:
Im Rahmen des Sofortprogrammes - „Straße“ des Freistaates Sachsen - zur Beseitigung der
Fahrbahnschäden für das Jahr 2014 - sollen folgende Maßnahmen durchgeführt werden:
1. vollflächige Deckenerneuerung in der Lindenstraße von der B 7 bis zur Einmündung Marien-
straße
2. bituminöse Oberflächenbehandlung an der „Hinteren Dorfstraße“ in Nauenhain, 
3. Instandsetzung Bankettbereiche mit Natursteinpflaster in der Lindenstraße im Kurvenbe-
reich Marienkirche
4. Instandsetzung Entwässerungsmulde am Bahnübergang zur Freien Flur
Die Bürgermeisterin wird beauftragt und bevollmächtigt, alle erforderlichen Maßnahmen zur
Umsetzung des Beschlusses einzuleiten und die Kostenstelle Produkt 5410.10, Sachkonto
422120 zu bewirtschaften. 
Abstimmungsergebnis:
Anzahl der Mitglieder: 7 Anwesende: 7 Stimmberechtigte:  7 + 1
Dafür-Stimmen: 8 Stimmenthaltungen: 0 Dagegen:  0
Beschluss-Nr. 4/1/2014
Auf der Grundlage des § 28/1 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) 
i. V. m. § 6 der Hauptsatzung der Stadt Geithain beschließt der Technische Ausschuss die
Vergabe der Planungsleistungen Schadensbeseitigung Hochwasser 2013, Instandsetzung
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duntersuchungen und örtliche Bauüberwachung an das Ingenieurbüro
Bauwesen GmbH, Untere Aktienstraße 12, 09111 Chemnitz. 
Die Finanzierung der Leistung erfolgt über die Kostenstelle Produkt
7552.10, Sachkonto 511102 - Instandsetzung Kalkbach in Geithain -
die gedeckt wird durch Einnahmen des Förderprogrammes Hochwas-
ser 2013. 
Die Bürgermeisterin wird beauftragt und bevollmächtigt, alle erforder-
lichen Maßnahmen zur Umsetzung des Beschlusses einzuleiten. 
Abstimmungsergebnis:
Anzahl der Mitglieder: 7 Anwesende: 7
Stimmberechtigte:  7 + 1 Dafür-Stimmen: 8
Stimmenthaltungen: 0 Dagegen:  0
Beschluss-Nr. 5/1/2014
Auf der Grundlage des § 28/1 der Gemeindeordnung für den Freistaat
Sachsen (SächsGemO) i. V. m. § 6 der Hauptsatzung der Stadt Geit-
hain beschließt der Technische Ausschuss die Vergabe der Planungs-
leistungen Schadensbeseitigung Hochwasser 2013, Instandsetzung
Eula in Wickershain, Leistungsphasen 3 - 8, einschließlich Vermes-
sungsleistungen, Baugrund- untersuchungen und örtliche Bauüber-
wachung an das Ingenieurbüro Klemm & Hensen, Fabrikstraße 18,
04178 Leipzig.  
Die Finanzierung der Leistung erfolgt über die Kostenstelle Produkt
7552.11, Sachkonto 511102 - Instandsetzung Eula in Wickershain -
die gedeckt wird durch Einnahmen des Förderprogrammes Hochwas-
ser 2013. 
Die Bürgermeisterin wird beauftragt und bevollmächtigt, alle erforder-
lichen Maßnahmen zur Umsetzung des Beschlusses einzuleiten. 
Abstimmungsergebnis:
Anzahl der Mitglieder: 7 Anwesende: 7
Stimmberechtigte:  7 + 1 Dafür-Stimmen: 8
Stimmenthaltungen: 0 Dagegen:  0
Beschluss-Nr. 6/1/2014
Auf der Grundlage des § 28/1 der Gemeindeordnung für den Freistaat
Sachsen (SächsGemO) i. V. m. § 6 der Hauptsatzung der Stadt Geit-
hain beschließt der Technische Ausschuss die Vergabe der Planungs-
leistungen Schadensbeseitigung Hochwasser 2013, Instandsetzung
Oberfürstenteich in Geithain, Leistungsphasen 5 - 8 und örtliche Bauü-
berwachung an das Ingenieurbüro Koch, Wickershain Nr. 29e, 04643
Geithain.  
Die Finanzierung der Leistung erfolgt über die Kostenstelle Produkt
7552.15, Sachkonto 511102 - Instandsetzung Oberfürstenteich - die
gedeckt wird durch Einnahmen des Förderprogrammes Hochwasser
2013. 
Die Bürgermeisterin wird beauftragt und bevollmächtigt, alle erforder-
lichen Maßnahmen zur Umsetzung des Beschlusses einzuleiten. 
Abstimmungsergebnis:
Anzahl der Mitglieder: 7 Anwesende: 7
Stimmberechtigte:  7 + 1 Dafür-Stimmen: 8
Stimmenthaltungen: 0 Dagegen:  0
Beschluss-Nr. 7/1/2014
Auf der Grundlage des § 28/1 der Gemeindeordnung für den Freistaat
Sachsen (SächsGemO) i. V. m. § 6 der Hauptsatzung der Stadt Geit-
hain beschließt der Technische Ausschuss die Vergabe der Planungs-
leistungen Schadensbeseitigung Hochwasser 2013, Instandsetzung
Fahrbahn, Banketten und Nebenanlagen in Wickershain, Leistungs-
phasen 1 - 5, einschließlich Vermessungsleitungen und Baugrundun-
tersuchungen an das Ingenieurbüro BUNG AG, Niederlassung Dres-
den, Hainsberger Straße 5, 01159 Dresden. 
Die Finanzierung der Leistung erfolgt über die Kostenstelle Produkt
7541.15, Sachkonto 511102 - Instandsetzung Fahrbahn, Banketten
und Nebenanlagen in Wickershain  - die gedeckt wird durch Einnah-
men des Förderprogrammes Hochwasser 2013. 
Die Bürgermeisterin wird beauftragt und bevollmächtigt, alle erforder-
lichen Maßnahmen zur Umsetzung des Beschlusses einzuleiten. 
Abstimmungsergebnis:
Anzahl der Mitglieder: 7 Anwesende: 7
Stimmberechtigte:  7 + 1 Dafür-Stimmen: 8
Stimmenthaltungen: 0 Dagegen:  0
Anpflanzungen beleben und verschönern das Ortsbild und tragen
zur Verbesserung der Lebensräume für Mensch und Tier bei.
Leider können durch Anpflanzungen auch gefährliche Situationen
hervorgerufen werden.
Beim Ordnungsamt der Stadtverwaltung Geithain eingehende
Beschwerden und Hinweise sowie durchgeführte Ortsbesichti-
gungen zeigen, dass an Kreuzungen, Einmündungen sowie Fuß-
und Radwegen in der Stadt Geithain einschließlich deren Ortsteile
sowie in der Gemeinde Narsdorf mit seinen Ortsteilen immer
wieder Behinderungen durch überhängende Äste und zu breit oder
zu hoch gewachsene Hecken bestehen.
Hier kann es nur heißen: „Bitte umgehend zurückschneiden!“
Schneiden Sie Hecken, Sträucher und Bäume an Straßen, Wegen
und Gehwegen so weit zurück, dass Fußgänger und andere
Verkehrsteilnehmer den ihnen zugedachten Verkehrsraum auch
ohne Gefahren und Beeinträchtigungen nutzen können.
Beachten Sie vor allem das sog. „Lichtraumprofil“, das von allen
Grundstückseigentümern einzuhalten ist, deren Grundstücke an
öffentlichen Straßen sowie Rad- und Gehwegen angrenzen. 
Der Pflanzenwuchs sollte bis zu einer Höhe von 2,50 m nicht über
den Gehweg bzw. Radweg ragen. Grenzt das Grundstück direkt an
eine öffentliche Straße, muss über der gesamten Fahrbahn ein
Lichtraum von 4,50 m frei bleiben. 
Außerdem sind alle Hecken und Sträucher an Straßen oder
Gehwegen auf die Grundstücksgrenze zurück zu schneiden. 
In Bereichen von Straßeneinmündungen und Kreuzungen sind
Hecken, Sträucher und Bäume so weit zurück zu schneiden, dass
Sichtbehinderungen und dadurch Verkehrsgefährdungen ausge-
schlossen werden.
Aber auch im Bereich von Straßenlaternen und Verkehrszeichen
sind die Anpflanzungen so weit zurück zu schneiden, dass die
Lampen ihre Beleuchtungsfunktion erfüllen und die Schilder mühe-
los zu lesen sind.
Eigentümer, deren Grundstück im Kreuzungsbereich liegt, sollten
darauf achten, dass das Sichtdreieck frei gehalten wird.
Bessere Sicht bedeutet für alle Verkehrsteilnehmer mehr
Sicherheit!
Der Rückschnitt dient der Verkehrssicherheit. Er ist aber auch ein
Schutz vor rechtlichen Problemen: Grundstückseigentümer
können unter bestimmten Umständen zur Verantwortung gezogen
werden, wenn die Sicht beeinträchtigende Pflanzen entlang der
Grundstücksgrenze nicht zurück geschnitten oder entfernt werden
und es deshalb zu Schäden oder Unfällen auf der Straße kommt.
Um Gefahrensituationen zu vermeiden und allen Beteiligten
zusätzlichen Aufwand und Ärger zu ersparen, bitten wir um Beach-
tung der o. a. Hinweise.
FB Bau- und Ordnungswesen
■ Hecken, Bäume und Sträucher an öffentlichen Straßen und Wegen: 
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Bekanntmachungen der Gemeinde Narsdorf
■ Hinweis an die Bürger zum Umfang 
der Schneeberäumung
Die Stadtverwaltung möchte noch einmal daran erinnern, dass es eine
Satzung gibt, die die Reinhaltung der öffentlichen Straßen, Wege und
Plätze sowie die Sicherung bei Schnee- und Eisglätte regelt. Diese
Satzung gilt für das gesamte Gebiet der Stadt Geithain sowie deren
Ortsteile.
Aus diesem Ortsrecht ergeben sich für die Einwohner auch Verpflich-
tungen, die gerade in der Winterzeit von Bedeutung sind. So haben
Straßenanlieger die Gehwege auf einer solchen Breite von Schnee und
Eis zu beräumen, dass die Sicherheit der Fußgänger gewährleistet
bleibt und ein Begegnungsverkehr möglich ist. Dies muss nicht bedeu-
ten, dass der Fußweg in seiner gesamten Breite, die durchaus die
Regelbreite von 1,50 m überschreiten kann, komplett vom Schnee
befreit sein muss.
Der geräumte Schnee und das auftauende Eis darf auf dem restlichen
Teil des Gehweges angehäuft werden. Nur wenn der Platz dafür nicht
ausreicht, kann der Schnee am Rand der Fahrbahn abgelagert werden.
Dabei ist darauf zu achten, dass der Verkehr möglichst wenig beein-
trächtigt wird.
Schnittgerinne, Straßeneinläufe, Standorte für Abfallbehälter, Hydran-
ten und Absperrschieber sind ebenfalls von Schneeabhäufungen frei-
zuhalten.
Die Stadtverwaltung bittet, diese Regelungen zu beachten.
FB Bau- und Ordnungswesen
■ Öffentliche Ausschreibung
Die Gemeinde Narsdorf schreibt zur Veräußerung nachfolgendes
Grundstück zwecks Angebotsabgabe aus:
Katastermäßige Bezeichnung: Flurstück 10/5 der Gemarkung Ossa;
Teil des Flurstückes 10/1 der Gemar-
kung Ossa, Ossa 17
Eigentümer des Grundstückes: Gemeinde Narsdorf
Lage des Grundstückes: innerhalb der Ortslage von Ossa,
ehemaliges Rittergut
Grundstücksgröße: Flst. 10/5 mit 1144 m2
Teilflurstück 10/1 mit ca. 180 m2
momentane Nutzung: Gebäude mit 5 WE - leerstehend
EG links - vermietet mit 2 Räumen
EG rechts - vermietet mit 2 Räumen
Nebengebäude als Lager
Baulicher Zustand: alle Gebäude sanierungsbedürftig
Denkmalschutz: das Objekt ist ein Kulturdenkmal
Nutzung: Ein Konzept zur Nutzung ist vorzulegen
Verkehrswert: 32.500 Euro 
lt. Verkehrswertgutachten
Einsendeschluss ist der 10. Dezember 2014
Interessenten richten ihr Angebot im verschlossenen Umschlag mit
dem Vermerk: „öffentliche Ausschreibung Ossa 17“ an folgende
Anschrift:
Gemeinde Narsdorf




zur Eintragungsverfügung für das Straßen- und
Bestandsverzeichnis der Stadt Geithain
Der unten aufgeführte Verbindungsweg wird aus Anlass der erstmali-
gen Anlegung des Bestandsverzeichnisses (§ 54 Abs.2, § 3 Abs. 1
SächsStrG) in das Straßen- und Bestandsverzeichnis der Stadt Geit-
hain mit seinen Ortsteilen mit folgendem Inhalt eingetragen:
Bezeichnung der Straße:
Verbindungsweg zwischen der Bundesstraße 7 und
dem Wirtschaftsweg Geithain-Syhra
Beschreibung des Anfangspunktes:
an der Bundesstraße 7
Beschreibung des Endpunktes:
Wirtschaftsweg Geithain-Syhra
Die genaue Lage ergibt sich aus dem der Eintragungsverfügung beilie-
genden Lageplan
Flurstück: 757 der Gemarkung Geithain
Länge: 181 m
Breite: ca. 4,00 m
Baulastträger: Stadt Geithain
Die Eintragungsverfügung liegt in der Zeit vom  03.11.2014 bis einschließ-
lich 03.04.2015 in der Stadtverwaltung Geithain, Markt 11, 04643 Geit-
hain, II. OG im Zimmer 210 während der Sprechzeiten zur Einsicht  aus. 
Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monats nach Bekanntga-
be Widerspruch erhoben werden.
Der Widerspruch ist innerhalb dieser Frist schriftlich oder zur Nieder-
schrift einzulegen bei der Stadtverwaltung Geithain, Markt 11, 04643
Geithain.
Geithain, 06.10.2014
Romy Bauer - Dienstsiegel -
Bürgermeisterin
Donnerstag, den 06. November 2014
14:30 Uhr




Eingeladen sind alle, die im Monat Oktober 2014 70, 75, 80 Jahre oder
älter geworden sind.




Liebe Seniorinnen und Senioren,
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■ Der Gemeinderat der Gemeinde Narsdorf hat in
seiner 2. öffentlichen Sitzung am 18.09.2014
folgenden Beschluss gefasst:
Beschluss-Nr. 10/09/14
Auf der Grundlage des § 28 Abs. 1 der Gemeindeordnung für den Frei-
staat Sachsen (SächsGemO) beschließt der Gemeinderat der Gemein-
de Narsdorf mit Beschluss-Nr. 10/09/14 die Vergabe der Bauleistung
zur Herstellung der Treppenanlage für den Notausgang im Werkraum
der Grundschule Narsdorf an die Fa. Werrmann Galabau und Service,
Dölitzsch 12, 04657 Narsdorf.
Der Bürgermeister wird bevollmächtigt und beauftragt, alle erforderli-
chen Maßnahmen zur Umsetzung des Beschlusses zu veranlassen
und die Haushaltsstelle 2111.00/  785110/201 zu bewirtschaften.
Abstimmungsergebnis:
Anzahl der Mitglieder: 12; anwesende Gemeinderatsmitglieder: 10;
stimmberechtigt: 11; Ja-Stimmen:  11; 
Nein-Stimmen: 0; Stimmenthaltungen: 0;
Bekanntmachungen des OR Wickershain
■ Sitzung des Ortschaftsrates Wickershain
Am Dienstag, den 11.11.2014, 20.00 Uhr findet im Gasthof Höhle
die 3. öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates zu Wickershain statt.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und Feststellung der
Beschlussfähigkeit
3. Bestätigung der Tagesordnung, Bestellung zweier Ortschaftsräte,
welche die aktuelle Niederschrift unterzeichnen, Protokollkontrolle
OR-Sitzung vom 09.09.2014
4. Auswertung des Vor-Ort-Termin Gewässerschau vom 11.09.2014 /
10:00 bis 13:30Uhr
5. Wiederaufbauplan zum Hochwasser 2013 in den Punkten 2; 4; 6;
15-18; 33
6. Stand der Hochwassermaßnahmen
7. Sonstiges




Helga und Bernd Greiner aus Geithain
Theresia und Eberhard Amtsberg aus Geithain
Heidrun und Werner Juhlemann aus Geithain
Diamantene Hochzeit
feiern die Eheleute
Ruth und Manfred Häusel aus Geithain
Wir gratulieren …
Wir gratulieren …
■ Mitteilung der Bruno und 
Therese Guenther-Stiftung
Es werden durch die Bruno und 
Therese Guenther-Stiftung folgende 
Jubilare der Stadt Geithain geehrt:
90. Geburtstag Frau Irene Große aus Wickershain
90. Geburtstag Herr Horst Böhme aus Geithain
90. Geburtstag Herr Gerhard Busch aus Geithain
90. Geburtstag Frau Ruth Seidel aus Wickershain
90. Geburtstag Frau Dorothea Rätsch aus Geithain 
90. Geburtstag Herr Walter Engelhardt aus Geithain
90. Geburtstag Frau Luci Schönberg aus Geithain 
90. Geburtstag Frau Liesbeth Ogrosky aus Geithain
91. Geburtstag Frau Natalie Lachstädter aus Geithain
91. Geburtstag Frau Gerdraute Arnhold aus Geithain
91. Geburtstag Frau Marga Schulz aus Geithain
92. Geburtstag Frau Gertraud Uhlemann aus Wickershain
92. Geburtstag Frau Erna Huth aus Geithain
92. Geburtstag Frau Edith Preis aus Geithain
93. Geburtstag Herr Thaddäus Kowalczyk aus Geithain
93. Geburtstag Frau Lisbeth Otto aus Geithain
95. Geburtstag Frau Lieselotte Menge aus Geithain
Senioren 
Zum Geburtstag die besten Glückwünsche
Die Bürgermeisterin der Stadt Geithain, 
Frau Romy Bauer, gratuliert allen Jubilaren
recht herzlich zum Geburtstag und 
wünscht fürs neue Lebensjahr viel Freude und
Gesundheit
■ 01.11.
Herr Helmut Heinrich zum 79. Geburtstag
Herr Heinz Gurschke zum 76. Geburtstag Niedergräfenhain
Frau Marga Wienhold zum 76. Geburtstag
Frau Ingrid Kipping zum 74. Geburtstag
■ 02.11.
Frau Irene Große zum 90. Geburtstag Wickershain
Frau Ursula Grandlich zum 83. Geburtstag 
■ 03.11.
Herr Thaddäus Kowalczyk zum 93. Geburtstag
Herr Horst Schröter zum 75. Geburtstag
■ 04.11.
Frau Natalie Lachstädter zum 91. Geburtstag 
Frau Dora Hassa zum 89. Geburtstag
Frau Christa Moeller zum 81. Geburtstag
Herr Gerhard Schindler zum 80. Geburtstag
Herr Werner Dietze zum 77. Geburtstag
■ 05.11.
Herr Horst Böhme zum 90. Geburtstag
■ 06.11.
Herr Gerhard Busch zum 90. Geburtstag 
Frau Erika Wege zum 79. Geburtstag 
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Senioren 
Zum Geburtstag die besten Glückwünsche
■ 07.11.
Frau Gertraud Uhlemann zum 92. Geburtstag Wickershain
Frau Marga Schulz zum 91. Geburtstag
Frau Maria Krabbes zum 88. Geburtstag 
Frau Elisabeth Winkler zum 78. Geburtstag 
Frau Christa Tepper zum 76. Geburtstag
Herr Uwe Pfitzner zum 74. Geburtstag
■ 08.11.
Frau Regina Voigt zum 83. Geburtstag
Frau Gisela Gravaack zum 76. Geburtstag
Frau 
Helga Uhlemann-Fiebig zum 72. Geburtstag
■ 09.11.
Frau Dorothea Rätsch zum 90. Geburtstag 
Herr Horst Krznaric zum 84. Geburtstag
Frau Irmgard Bauer zum 78. Geburtstag 
Frau Irmgard Schindler zum 74. Geburtstag
■ 10.11.
Frau Erna Huth zum 92. Geburtstag 
Herr Kurt Tepper zum 79. Geburtstag 
Herr Günter Haase zum 78. Geburtstag
Herr 
Wolfdietrich Langner zum 75. Geburtstag 
■ 11.11.
Frau Lieselotte Menge zum 95. Geburtstag 
Herr Viktor Zimmer zum 77. Geburtstag 
■ 12.11.
Frau Ilse Helldrich zum  86. Geburtstag Niedergräfenhain
■ 13.11.
Frau Ruth Seidel zum 90. Geburtstag Wickershain
■ 14.11.
Frau Lisbeth Otto zum 93. Geburtstag
Herr Walter Engelhardt zum 90. Geburtstag
Frau Hildegard Schreiber zum 85. Geburtstag
Frau Renate Hannuschka zum 79. Geburtstag 
Herr Bernd Schmidt zum 73. Geburtstag
Herr Lothar Martin zum 72. Geburtstag Niedergräfenhain
■ 15.11.
Herr Sieghard Schwegler zum  86. Geburtstag
Frau Edeltraud Becker zum 85. Geburtstag
Frau Karin Mischke zum 73. Geburtstag 
■ 16.11.
Herr Herbert Galle zum 87. Geburtstag
Herr Paul Radoy zum 84. Geburtstag Nauenhain 
Frau Elisabeth Ewert zum 81. Geburtstag
Herr Friedrich Goldberg zum 76. Geburtstag 
Frau 
Ingrid Eichmeyer-Reinholdt zum 74. Geburtstag
Frau Lilli Janowski zum 72. Geburtstag
Herr Rolf Heinrich zum 71. Geburtstag
■ 17.11.
Frau Elvira Kühne zum 77. Geburtstag
Herr Dietmar Müller zum  76. Geburtstag
Frau Theresia Amtsberg  zum 71. Geburtstag
■ 18.11.
Frau Charlotte Wacker zum 88. Geburtstag
Herr Dr. Bernhard Raabe zum 85. Geburtstag
Frau Gertraud Posern zum 83. Geburtstag
Frau 
Johanna Krätzschmar zum 81. Geburtstag Syhra
■ 19.11.
Frau Edith Preis zum 92. Geburtstag
Herr Roland Wagner zum  86. Geburtstag
Herr Eberhard Lippold zum 80. Geburtstag
■ 20.11.
Frau Dorothea Neubert  zum 87. Geburtstag
Herr Egon Weber zum 81. Geburtstag
Herr Joachim Pietermannzum 79. Geburtstag
Herr Manfred Richter zum 78. Geburtstag
Frau Hanna Otto zum 76. Geburtstag
Herr Gerhard Räßler zum 73. Geburtstag Wickershain
Frau Roswitha Galli zum 73. Geburtstag
■ 21.11.
Frau Lieselotte Golus  zum 81. Geburtstag
Herr Helmut Kalus zum 81. Geburtstag 
■ 22.11.
Frau Luci Schönberg zum 90. Geburtstag 
Herr Rolf Sela zum 85. Geburtstag
Frau Inge Fiebig zum 77. Geburtstag
Herr Tilo Denecke zum 71. Geburtstag
■ 23.11.
Frau Christa Stein zum 79. Geburtstag
Herr Heinz Janowski zum 78. Geburtstag
Herr Hans Dietze zum 76. Geburtstag
Frau Hildegard Kühn zum 76. Geburtstag
Frau Helga Rudolph zum 76. Geburtstag
Frau Isolde Hofmann zum 75. Geburtstag
Herr Rudolf Pehnert zum 72. Geburtstag 
Herr 
Klaus-Dieter Bertram zum 71. Geburtstag
■ 24.11.
Frau Liesbeth Ogrosky zum 90. Geburtstag
Frau Ilse Böhme zum 84. Geburtstag
■ 25.11.
Frau Eva Schilaske zum 76. Geburtstag
■ 26.11.
Herr Rudolf Hammer zum 88. Geburtstag
■ 27.11.
Herr Johannes Stenzel zum 84. Geburtstag
■ 28.11.
Frau Gerdraute Arnhold zum 91. Geburtstag
Frau Christa Saupe zum 81. Geburtstag
Herr Gerhard Hoffmann zum 79. Geburtstag
■ 29.11.
Frau Gertraude Franke zum 84. Geburtstag
Frau Gisela Tusche zum 83. Geburtstag Niedergräfenhain
Herr Helmut Neubert zum 80. Geburtstag  
Frau Laura Geier zum 80. Geburtstag 
Frau Thea Rudolph zum 79. Geburtstag 
Frau Gudrun Alletter zum 70. Geburtstag 
■ 30.11.
Frau Elfriede Zarski zum 87. Geburtstag
Herr Heinz Sieber zum 85. Geburtstag Wickershain
Herr Dietrich Egler zum 79. Geburtstag 
Herr Waldemar Spoida zum 76. Geburtstag
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Die Bürgermeisterin der Stadt Geithain gratuliert allen Eltern
herzlich zur Geburt Ihrer kleinen Wonneproppen, wünscht
alles Liebe und eine frohe glückliche Zeit. 
Das Licht der Welt erblickte:
Klara Maleen Fuglestad, geb. am 25.09.2014
Töchterchen von Stephanie und Kristoffer Fuglestad aus Geithain
Wir gratulieren …Senioren 
Zum Geburtstag die besten Glückwünsche
■ 02.11.
Frau Edelgard Wagner zum 81. Geburtstag Narsdorf
Frau Ursula Wolf zum 74. Geburtstag Dölitzsch
■ 04.11.
Frau Anneliese Schmidt zum 74. Geburtstag Narsdorf
■ 05.11.
Frau Marga Pohling zum 76. Geburtstag Rathendorf
■ 07.11.
Herr Achim Hofmann zum 80. Geburtstag Narsdorf
Herr Rudolf Petzold zum 75. Geburtstag Dölitzsch
■ 08.11.
Herr Wolfram Erler zum 74. Geburtstag Rathendorf
■ 09.11.
Herr Günter Potratz zum 78. Geburtstag Narsdorf
■ 12.11.
Frau Gerda Brauner zum 88. Geburtstag Narsdorf
■ 16.11.
Frau Anna Binder zum 104. Geburtstag Rathendorf
■ 21.11.
Herr Ernst Mielke zum 82. Geburtstag Oberpickenhain
■ 22.11.
Frau Renate Gräfe zum 73. Geburtstag Ossa
■ 23.11.
Frau Brigitte Wittig zum 73. Geburtstag Narsdorf
Frau Elfriede Sieber zum 72. Geburtstag Oberpickenhain
■ 25.11.
Herr Gottfried Harzendorf zum 83. Geburtstag Bruchheim
Herr Rolf Fichtner zum 78. Geburtstag Rathendorf
Herr Gottfried Neuhaus zum 74. Geburtstag Kolka
■ 29.11.
Herr Konrad Becker zum 85. Geburtstag Narsdorf
■ 30.11.
Herr Siegfried Pett zum 74. Geburtstag Narsdorf
Der Bürgermeister der Gemeinde Narsdorf, 
Herr Andreas Große, gratuliert allen Jubilaren recht
herzlich zum Geburtstag und wünscht fürs neue Lebens-
jahr viel Freude und Gesundheit
Impressum: 
Herausgeber: Stadtverwaltung Geithain, Verantwortliche für den redaktio-
nellen Teil: Stadtverwaltung Geithain, Frau Franke, Tel.: 034341/466103, 
Für Druckfehler wird keine Haftung übernommen. – für den nichtamtlichen
Teil: Leiter der publizierenden Einrichtungen; Vereine, Verbände u.ä. 
Anzeigen: – Riedel Verlag & Druck KG, Inh.: Annemarie und Reinhard Riedel,
09247 Chemnitz, Tel.: 03722/505090, Gesamtherstellung: – Riedel – Verlag
& Druck KG, 09247 Chemnitz, Tel.: 03722 / 505090; info@riedel-verlag.de 
Aus den Kindertagesstätten
Zur Erinnerung für alle jungen Eltern: Die nächste Krabbelgruppe in
unserem Haus der Little Stars findet am
Mittwoch, 29.10.2014, von 15.30 bis 16.30 Uhr und am
Mittwoch, 10.12.2014, von 15.30 bis 16.30 Uhr statt. 
Interessierte Eltern sind herzlich eingeladen. 
Rückfragen telefonisch unter 034341/42541 oder gern persönlich in
unserem Haus.
■ Herbstfest bei den Little Stars
Am 10. Oktober feierten die Kinder der „Little Stars“ in Geithain ihr
diesjähriges Herbstfest. Es fand reges Interesse und viele Besucher
sahen sich an diesem Tag in allen Räumen der Einrichtung um. Das
Team des Hauses hat mit viel Engagement und Liebe in jedem Raum
ein Angebot vorbereitet. Durch die tatkräftige Unterstützung durch
Eltern war buntes Treiben im ganzen Haus. Auch die Kreativität der
Kinder und ihrer Familien war gefordert. Dem Wettbewerb „Wer gestal-
tet die schönste Sonnenblume“ folgten viele. Nach Abstimmung durch
die Besucher und Gäste sind unsere Sieger ermittelt worden.  Mit je
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Aus den Kindertagesstätten
Aus den Schulen
■ Little Stars in der Mosterei Geithain
„und ist mal kein Apfel da, der Freude mir verschafft, dann trinke ich ein
großes Glas Apfelsaft…“ Mit dieser Liedzeile auf den Lippen machten
sich die Regenbogen- und ABC-Kinder der „Little Stars“ auf den Weg
zur Mosterei Geithain. Sie hatten ihre kleinen Rucksäcke voll Äpfel
gepackt, die sie in den letzen Wochen im Garten der Kindertagesstätte
geerntet haben. In der Mosterei wollten sie erfahren, wie aus den
Äpfeln Saft hergestellt wird. Herr Kleine hatte sich für uns Zeit genom-
men, obwohl es gerade viel zu tun gab. Die Kinder konnten mit verfol-
gen, wie aus Quitten Saft gepresst wird. Mit allen Sinnen erlebten sie
die Verarbeitung der Früchte und waren in den Ablauf der Saftherstel-
lung einbezogen. Sie durften an den Quitten riechen, fühlen, die Rester
der Pressung in Augenschein nehmen und zum Abschluss frischen
Saft kosten. Dazu konnten sich die Kinder einen leeren Kasten holen
und als Sitzhocker nutzen. So saßen sie in der Herbstsonne und konn-
ten gleichzeitig beobachten, wie die angelieferten Früchte zum
Waschen und Pressen transportiert werden. Herr Kleine erzählte viele
interessante Sachen rund um den Apfel und andere Früchte und wie
wichtig eine gesunde und ausgewogene Ernährung ist. Dazu trägt auch
direkt gepresster Saft bei, der keine zusätzlichen Inhaltsstoffe enthält.
Mit einem kleinen Proviant an Säften machten sich die Kinder glücklich
auf den Nachhauseweg. 
Die Kinder der „Little Stars“ bedanken sich ganz herzlich für die infor-
mative Führung von Herrn Kleine. .
Am Freitag, 15.10.2014 war es dann 15.00 Uhr soweit. Wir haben die
Türen für unsere Gäste geöffnet. Viele fleißige BäckerInnen haben uns
unterstützt, so dass zahlreiche köstliche Apfel-Torten und -Kuchen auf
unserem Buffet standen und zum Kosten einluden. Bei Kaffee und
Kuchen gab es dann ein kleines herbstliches Programm der Kinder.
Dank der Firma Obstbau Lorenz bestand im Anschluss die Möglichkeit,
neun verschiedene Apfelsorten zu verkosten. Der Einsatz unserer
"Apfelschälmaschine" stieß dabei bei Groß und Klein auf Begeisterung
und ein reger Austausch entstand über die wohl beste Apfelsorte...
Da es das Wetter gut mit uns meinte, konnten wir unseren schönen
großen Garten nutzen zum Feiern, Basteln, Toben und Spielen. Allen
Interessierten haben wir aber auch gern und voller Stolz unser neues
Haus gezeigt. Reichlich drei Monate sind wir jetzt in unserem neuen
Domizil - und sind alle einhellig der Meinung: Schön ist es hier!
Wer sich davon überzeugen möchte, ist eingeladen, uns zu besuchen -
möglichst nach telefonischer Voranmeldung unter: 034341/42630
Zum Schluss noch einmal recht herzlichen Dank an die vielen helfen-
den Hände, die dafür gesorgt haben, dass es ein rundum gelungenes
Fest wurde.
■ Ev. Kindergarten „Kleine Hirten“ Niedergräfenhain
Das erste Herbstfest in unserem neuen Haus
Es ist schon lange Tradition, dass im Kindergarten in Niedergräfenhain
ein Herbstfest gefeiert wird. 
Dieses Jahr stand unser Fest unter dem Motto: Rund um den Apfel.
In Vorbereitung dafür gingen wir mit den Kindern in "Opa Gustavs"
Garten, um viele, viele Äpfel zu sammeln, die uns dieses Jahr so reich-
lich geschenkt sind. Einen Teil davon haben wir in unserem Kindergar-
ten zu Apfelkompott und Apfelbowle verarbeitet - und die übrigen Äpfel
mit Unterstützung der Eltern in die Lohnmosterei geschafft.
■ Homepage in neuem Outfit
Seit Kurzem präsentiert sich die Geithainer Paul-Guenther-Schule auf
ihrer neu gestalteten Internetseite. Besucher der Homepage
www.paul-guenther-schule.de werden mit einem Grußwort des Schul-
leiters empfangen und auf das 90jährige Schuljubiläum im Mai näch-
sten Jahr aufmerksam gemacht. Sie werden zum Schulrundgang
eingeladen; sie lernen Schüler-, Eltern-, Lehrerrat und Förderverein der
Schule kennen und erhalten Informationen zum Schulprofil. Unter
„Aktuelles“ erfährt der Leser von den Aktivitäten der einzelnen Klassen
in Wort und Bild. Neu eingerichtet wurde eine Seite, die über aktuelle
Presseberichte in der LVZ, die Pauli betreffend, informiert. Außerdem
erscheinen erstmalig auf der Internetseite unsere Partner bei der Beruf-
sorientierung. In bewährter Form wird der Speiseplan der Küche
Gramms veröffentlicht und ein Kalender hält alle wichtigen Termine
fest. Lehrer und Schüler wünschen sich, dass sehr viele Interessierte
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Aus den Schulen
■ Wandertag zum fächerverbindenden Unterricht
■ Nachtwanderung im „Irrgarten der Sinne“
Wir, die Klasse 6a der Geithainer Paul-Guenther-Schule, waren am
12.09 2014 im „Irrgarten der Sinne“ in Linda. Trotz schlechten Wetters
fanden sich viele Eltern und Schüler unserer Klasse ein. Zuerst beka-
men wir eine Einweisung, wie alles abläuft. Danach erkundeten alle den
Irrgarten. Da konnten wir unsere Geschicklichkeit testen, riechen,
schmecken und vor allem den Weg nach draußen wieder finden. Das
machte allen Spaß. Dann haben wir gegessen. Es gab Stockwurst,
Steak und Kesselgulasch. Anschließend ging es zur Nachtwanderung
mit spannenden und gruseligen Geschichten. Wir liefen mit Fackeln
und spielten auch im Dunkeln ein Spiel, bei dem man Unterschriften
sammeln musste. Es war ein schöner Ausflug.
Im Rahmen des fächerverbindenden Unterrichts fand am 09.09.2014
für die Klasse 5b der Geithainer Paul-Guenther-Schule der erste
Wandertag statt. Zuerst gingen wir in die Bibliothek, wo uns Frau
Wiesehügel die Vielfalt der Bücher erklärte und uns anschließend aus
einem Kinderbuch vorlas. Da sehr schönes Wetter war, machten wir
noch ein kleines Picknick im Tierpark. Anschließend gingen wir in das
Fitnesscenter in Geithain, wo wir herzlich begrüßt wurden. Uns wurden




■ Teamgeist zum Sächsischen Schulsporttag
Unter dem Motto „Spiel und Spaß“ fand am Mittwoch, dem
24.09.2014, der diesjährige Schulsporttag an der Geithainer Paul-
Guenther-Schule statt. Laut Wetter-App sollte dieser Tag der wetter-
mäßig schönste Tag der Woche werden. Pünktlich 8.00 Uhr trafen sich
alle 14 Klassen im Henning-Frenzel-Stadion zur Eröffnung. An 14
Stationen ging es nicht in erster Linie um Sekunden und Zentimeter,
sondern um das gemeinsame Lösen von sportlichen Aufgaben. Beim
Klassenweitsprung, Ziel- und Mikado-Weitwurf sowie Medizinball-
schocken erbrachte jeder einzelne seinen Beitrag zur Gesamtwertung.
Teamgeist wurde bei der Pendelstaffel, dem Eierlauf und vor allem
beim Kettenlauf verlangt. Miteinander mussten die Schüler bei der Ball-
schleuder und dem Seilschwingen handeln. Auch lustige Staffeln, wie
das Wäscheaufhängen und das Bierdeckel-Zielwerfen wurden eifrig
absolviert. Kleine „Verschnaufpausen“ gab es durch die Puzzle-Station
oder den „Wörterwirbel“. Hier mussten die 24 Buchstaben des „Säch-
sischen Schulsporttages“ in kürzester Zeit zusammengesetzt werden.
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Aus den Schulen
Anzeigen
■ Mit den GPS-BERUFSROUTEN Berufsorientierung einmal anders erleben
Interesse für das Thema Ausbildung? Spaß an modernen Medien?
Lust sich draußen zu bewegen?
Schüler/-innen der Klasse 9g wollten es genauer wissen und waren
gespannt, was es mit dem Projekt GPS-Berufsrouten auf sich hat.
Nach einer kurzen inhaltlichen und technischen Einführung bei ARBEIT
UND LEBEN Sachsen e.V. im Leipziger Stadtzentrum ging es dann
schon los - in 4 Kleingruppen und auf 4 verschiedene Routen aufge-
teilt, machten sich die ausbildungsinteressierten Jugendlichen zu Fuß,
teilweise auch mit Straßenbahn und Bus auf den Weg. Mit Tablets,
Boxen und Stadtplänen ausgerüstet orientierten sie sich selbstständig
im Stadtgebiet mithilfe von GPS von Ausbildungsbetrieb zu Ausbil-
dungsbetrieb, beantworteten an jeder Station Quizfragen zum jeweili-
gen Ausbildungsberuf (von A wie Altenpfleger/in bis Z wie Zweiradme-
chatroniker/in) und sammelten über Videos, Texte und Fotos zahlrei-
che Informationen über verschiedene Berufsfelder. Überrascht
wurden die Teilnehmer/-innen dabei von der Vielfalt der Ausbildungs-
möglichkeiten und ihnen bisher unbekannten Unternehmen und Beru-
fen. Mit vielen, neuen Eindrücken ausgestattet erreichten sie den
Ausgangspunkt der Tour bei ARBEIT UND LEBEN Sachsen e.V. und
erhielten in einer Auswertungsrunde neben einem Zertifikat auch
Bewerbungstipps, die den Projekttag abrundeten. Auf spielerische Art
und Weise konnten die Schüler/-innen der 9g Ideen für die berufliche
Zukunft entwickeln und Anregungen für ein Schülerpraktikum oder
auch für die spätere Ausbildungsplatzbewerbung sammeln. Sie stell-
ten zudem ihre Problemlösungskompetenz und Teamfähigkeit unter
Beweis und lernten, sich selbstständig in einem für sie unbekannten
Gebiet zu orientieren und zurechtzufinden. Bedanken möchten wir uns
ausdrücklich beim Verein ARBEIT UND LEBEN Sachsen für die sehr
kompetente und freundliche Betreuung an diesem Tag. Die Klasse 8b
freut sich bereits darauf, am 24. November die GPS-Berufsrouten
ebenfalls auszuprobieren.
fairer Atmosphäre um den Titel „Sportlichste Klasse der Pauli“, den die
Klasse 10a vor der 10c und 8b errang. Die Siegermannschaft erhielt für
ihre Leistung einen Eisgutschein. Zusatzpunkte konnten sich die
einzelnen Klassen beim abschließenden Lolli-Wettbewerb erlaufen.
Wer schafft in 15 Minuten die meisten Stadionrunden? Für jede gelau-
fene Runde gab es einen Lolli. Auf Platz 1 lief hier die Klasse 5b vor der
Klasse 6a und 7a. Zu den besten Loli-Läufern zählten mit jeweils 9
Runden Tom Bargel und Moritz Mäding (Kl. 10a) sowie Oliver Beer (Kl.
7a) und bei den Mädchen mit 8 Runden Tina Scheibe (Kl. 9d) sowie mit
7 Runden Josephin Heine (Kl. 8a), Gina Kästner und Theresa Wachler
(Kl. 6a) sowie Lilly Demmer und Emily Meisel(Kl. 5b).
Bei strahlendem Sonnenschein (die Wetter-App hatte recht behalten)
beendeten alle Sportler den diesjährigen Schulsporttag und wünsch-
ten sich für kommende Sportfeste ähnliche originelle „Sportarten“, die
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Gesundheit & Soziales (alle Angaben ohne Gewähr)
■ Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst November 2014 
Bereich Geithain/Borna an Feiertagen, 
Samstag und Sonntag von 10 bis 12 Uhr
Sa 25.10.14 Dr. med. Kerstin Halm, 
04651 Bad Lausick, Waldstr. 13a, 034345/22741
So 26.10.14 Dr. med. Kerstin Halm, 
04651 Bad Lausick, Waldstr. 13a, 034345/22741
Fr 31.10.14 Dr. med. dent. Christian Kyber,
Dr. med. dent. Anette Luise Kyber
04643 Geithain, A.-Bebel-Str. 2,034341/41567
Sa 01.11.14 Dr.med. Jutta Arnold, Dr.med.dent. Dorothee Arnold, 
04654 Frohburg, Str. der Freundschaft 33
034348/51027
So 02.11.14 Dr. med. Jutta Arnold, Dr. med. dent. Dorothee Arnold, 
04654 Frohburg, Str. der Freundschaft 33
034348/51027
Sa 08.11.14 Dr. med. Albrecht Alicke, 
04651 Bad Lausick, Wilhelm-Pieck-Str. 4 
034345/22900
So 09.11.14 Dr. med. Albrecht Alicke, 
04651 Bad Lausick, Wilhelm-Pieck-Str. 4 
034345/22900
Sa 15.11.14 Dipl.-Stom. Heike Vogel, 
04643 Geithain, Schillerstr. 6 034341/42107
So 16.11.14 Dipl.-Stom. Heike Vogel, 
04643 Geithain, Schillerstr. 6 034341/42107
Mi 19.11.14 Dipl.-Stom. Maria Nowak, 
04651 Bad Lausick, Am Riff 1 034345/22490
Sa 22.11.14 Dipl.-Stom. Bettina Raabe-Haring, 
04651 Bad Lausick, Am Riff 1, 034345/22490
So 23.11.14 Dipl.-Stom. Bettina Raabe-Haring, 
04651 Bad Lausick, Am Riff 1, 034345/22490
Sa 29.11.14 Dr. med. dent. Christian Kyber 
Dr. med. dent. Anette Luise Kyber, 
04643 Geithain, August-Bebel-Str. 2
So 30.11.14 Dr. med. dent. Christian Kyber 
Dr. med. dent. Anette Luise Kyber, 
04643 Geithain, August-Bebel-Str. 2
Der aktuelle Notdienstplan ist immer unter 
http://www.zahnaerzte-sachsen.de/app/presse//ndk/Leipzig/Geithain/
list zu finden.
Tagaktuell sind die Bereitschaftsdienste auch der Tagespresse zu
entnehmen.
■ Dienstplan Apotheken November 2014
1. Adler-Apotheke Borna, Leipziger Str. 26a, Tel. 03433/204024 und    
Löwen-Apotheke Geithain, Leipziger Str. 7, Tel. 034341/42360
2. Die Engel-Apotheke Kitzscher, Glück-Auf-Weg 2A, 
Tel. 03433/ 741216 und Kohrener Land-Apotheke, 
Kohren-Sahlis, Markt 130, Tel. 034344/61329
3. Löwen-Apotheke Borna, Markt 14, Tel. 03433/27330
4. Löwen-Apotheke Bad Lausick, Straße der Einheit 10, 
Tel. 034345/22352
5. Apotheke im Kaufland Borna, Am Wilhelmschacht 34, 
Tel. 03433/ 204882 und Apotheke am Stadtpark, Geithain, 
R.-Koch.-Str. 6, Tel. 034341/42930
6. Apotheke am Markt Frohburg, Markt 16, Tel. 034348/51362
7. Apotheke am Krankenhaus, Borna, R.-Virchow-Str. 4,
Tel. 03433/27430 
8. Park-Apotheke Bad Lausick, Dr. Schützhold-Platz 2, 
Tel. 034345/24531 
9. Stadt-Apotheke Regis-Breitingen, Schillerstraße 31, 
Tel. 034343/51353 und Linden-Apotheke Geithain, 
August-Bebel-Str. 1, Tel. 034341/44550
10. Stadt-Apotheke Borna, Brauhausstr. 5, Tel. 03433/204049
11. Sonnen-Apotheke Frohburg, Str. der Freundschaft 31, 
Tel. 034348/53622
13. farma-plus Apotheke an der Marienkirche, Borna, 
Sachsenallee 28b, Tel.: 03433/7468760
Bereitschaft beginnt jeweils um 8:00 Uhr und endet am Folgetag um
dieselbe Zeit.
01.11.2014 3 16.11.2014 5
02.11.2014 4 17.11.2014 6
03.11.2014 5 18.11.2014 7
04.11.2014 6 19.11.2014 13
05.11.2014 7 20.11.2014 8
06.11.2014 8 21.11.2014 9
07.11.2014 9 22.11.2014 10
08.11.2014 10 23.11.2014 11
09.11.2014 11 24.11.2014 4
10.11.2014 4 25.11.2014 13
11.11.2014 13 26.11.2014 1
12.11.2014 1 27.11.2014 2
13.11.2014 2 28.11.2014 3
14.11.2014 3 29.11.2014 4
15.11.2014 4 30.11.2014 5 
■ Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst
Über die Einsatzzentrale des kassenärztlichen Bereitschafts-
dienstes, Tel. Nr. 0341-19292  kann der diensthabende Arzt
bzw. die diensthabende Praxis erfragt werden. Für lebensbe-
drohliche Zustände, wie Bewusstlosigkeit, heftiger Brust-
schmerz, schwere Atemnot, bei starken Blutungen sowie
schweren Unfällen ist der Rettungsdienst zuständig und rund
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■ Kulturkalender Stadt Geithain November 
01. November, Bürgerhaus
19.00 Uhr Geithainer Musikvereins-Ball
04. November, Stadtbibliothek
16.30 Uhr Vorlesezeit für Kinder von 4-8, 
es liest Frau Ute Fischer 
05. November, Stadtbibliothek
Das unbekannte Geithain im Mittelalter
19.30 Uhr Dr. Wolfgang Reuter stellt sein Geithainer Urkun-
denbuch vor
08. November, Bürgerhaus





16.30 Uhr Vorlesezeit für Kinder von 4-8, es liest Frau Anja
Schumann
12. November, Cafe Otto
18.30 Uhr Öffentliche Mitgliederversammlung des Geithai-
ner Heimatvereins e.V. 
Herr Martin Voigt aus Bruchheim spricht zum
Thema „Die drei Wassermühlen von Ossa“
15. November, Bürgerhaus
15.00 Uhr „Zwischen Stettin und Königsberg“
Ostpommern-Ostpreußen-Masuren, eine Bild-
und Musikromanze




16.30 Uhr Vorlesezeit für Kinder von 4-8
19. November, Schützenhaus
19.33 Uhr 2. GCC-Prunksitzung
25. November, Stadtbibliothek
16.30 Uhr Vorlesezeit für Kinder von 4-8
26. November, Bürgerhaus
15.00 Uhr Tanztee Team 74
27. November, Stadtbibliothek
19.30 Uhr Die wunderbare Welt des Weins
VHS-Dozentin Monika Maywald 
28. - 30. November, Geithain, Marktplatz, 
14.00 Uhr Weihnachtsmarkt
28. November, St. Nikolai
18.00 Uhr Konzert mit Oswald Sattler und dem Kastelruther 
Männerquartett
30. November, Seniorenheim „Am Stadtpark“
10.00 Uhr 1. Advent- Musikveranstaltung 
mit Familie NItzsche
30. November, Stadtbibliothek
11.00 Uhr Nachts sind alle Katzen grau
Kritzeleien vor Mitternacht 
von Wilfried Falkenthal / Leipzig
30. November, Bürgerhaus
15.00 Uhr Weihnachtskonzert mit der Musikschule
„Ottmar Gerster“
30. November, Kirche Ossa  
17.00 Uhr Advents- und Weihnachtsmusik, Chor und
Instrumentalisten
02. Dezember, Seniorenheim „Am Stadtpark“
14.-16.00 Uhr Weihnachtsmarkt (Speiseraum WB1)
02. Dezember, Stadtbibliothek
16.30 Uhr Vorlesezeit für Kinder von 4-8
06. Dezember, Museum
14.30 Uhr weihnachtliches Kerzenverzieren mit Frau Tögel
und Geschenkeeinpacken mit Frau Berger
06. Dezember, Bürgerhaus
15.00 Uhr festliches Weihnachtskonzert „Gloria in Excelsis
Deo“ mit  der Sächsischen Bläserphilharmonie
Karten zu 12,- Euro im Kultur- und Fremdenver-
kehrsamt, Markt 11, Tel.: 034341/ 44602 und in
der Stadtbibliothek, Leipziger Str. 17, Tel.:
034341/ 43168
Veranstaltungen auch unter www.kultur-leipzigerraum.de
Fragen und Anregungen werden Sie los bei:
Kultur- und Fremdenverkehrsamt Geithain
Frau Mitschke
Tel: (034341) 466 150/ 44602







14Geithainer Anzeiger 29. Oktober 2014
Kulturelles
Weihnachtsmarkt 2014 in Geithain
Freitag, 28.11.2014 - Zünftig in den Advent
16.00 Uhr Eröffnung des Weihnachtsmarktes mit den Kindern der Kita „Kinderland“
durch den Gewerbeverein und die Bürgermeisterin 
16.30 Uhr Auftritt der Kinder der Kita „Little Stars“
16.00 - 18.00 Uhr Bastelstunde mit der Naturschutzstation Weiditz auf dem Markt
18.30 Uhr Tagesverlosung
20.00 Uhr „Jazmin Graf „ heizt dem Weihnachtsmann ein
Samstag, 29.11.2014 - Vorfreude, schönste Freude
14.00 Uhr Der Weihnachtsmarkt öffnet
14.00 - 18.00 Uhr Bastelstunde mit der Naturschutzstation Weiditz auf dem Markt
15.00 Uhr Weihnachtsmannsprechstunde auf der Bühne
16.30 Uhr Auftritt der Kinder des Naturkindergartens „Wurzelbude“ Rathendorf
18.00 Uhr Lampionumzug durch unsere Stadt
19.00 Uhr Tagesverlosung
danach Apres`Ski- Party auf dem Markt mit Überraschungen, u.a. Einlagen des GCC 
Sonntag, 30.11.2014 - Advent, Advent das erste Lichtlein brennt
14.00 Uhr Entzünden der Ersten Adventskerze begleitet durch den Posaunenchor
14.00 - 18.00 Uhr Bastelstunde mit der Naturschutzstation Weiditz auf dem Markt
14.30 Uhr Weihnachtsmannsprechstunde auf der Bühne
16.00 Uhr Weihnachtsshow für Kinder
17.30 Uhr Tagesverlosung und Hauptverlosung- Teil1
18.00 Uhr Auftritt des Grundschulchores Geithain mit den Geithainer 
Knappen und dem Stadtrichter
18.30 Uhr Hauptverlosung- Teil 2
Der Weihnachtsmarkt ist Freitag und Samstag bis 22 Uhr und 
Sonntag bis 20 Uhr geöffnet.
Die Geschäfte sind an allen Tagen bis 18 Uhr geöffnet.
Das traditionelle Weihnachts- Cafe` im Rathausfoyer 
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Der Vortrag entführt Sie in die Keller verschiedener Weinbaugebiete.
Die Dozentin Frau Maywald, die selbst Önologie studiert hat, berichtet
Wissenswertes und Erstaunliches über die Herstellung, die Reife und
den Ausbau der Weine. Dabei werden Fragen beantwortet wie: Wie
wird ein Weiß-, Rosé und Rotwein hergestellt? Welchen Wein legt man
ins Fass und welchem tut das nicht gut? Werden Weine konserviert
und warum sind Erzeugerfüllungen die authentischsten? Ist der Natur-
kork das Nonplusultra der Flaschenverschlüsse oder vielleicht doch
nicht? Und wie serviere ich den Wein dann richtig?
Stimmungsvolle Fotos aus den Weingebieten und Kellern begleiten die
Zuhörer durch diesen Abend. Und zu guter Letzt darf gegen einen
Obolus auch einmal ein besonderer Wein probiert werden...
Do, 27.11.2014, 19:30 Uhr, Entgelt 3,50 EUR, Referentin Monika
Maywald
Reservierungen unter Stadtbibliothek Geithain, 






■ Die wunderbare Welt des Weins - 
ein Erlebnis für Auge und Gaumen
Vereine
■ Annenmedaille für Mitarbeiterin der 
DRK Werkstätten Geithain
Frau Ulrike Liebenthal wurde am 08.10.2014 als eine von 19 Sachsen
mit der Annenmedaille ausgezeichnet. 
Damit wurde die Buchhalterin der DRK Werkstätten Geithain für ihr
Engagement und die vielen ehrenamtlichen Stunden ausgezeichnet,
welche Sie in den vergangenen 15 Jahren seit der Gründung des Werk-
stattchores geleistet hat. Insgesamt 30 sangesfreudige Menschen mit
verschiedensten Behinderungen vereint sie seither mit der gemeinsa-
men Liebe für die Musik in ihrem Chor. Regelmäßige Proben, Auftritte
aber auch gemeinsame Feiern, Ausflüge und Workshops wurden seit-
her unter ihrer Leitung durchgeführt. Die Annenmedaille ist eine
Medaille aus Meißner Porzellan und wird zu Ehren der Kurfürstin Anna
von Sachsen (1532-1585) für langjähriges hervorragendes ehrenamtli-
ches Engagement in den Bereichen „Helfen“, „Pflegen“ und „Fördern“
verliehen.
■ Eröffnung der 28. Saison 
des Geithainer Carneval Clubs
Die Eröffnung der 28. Saison des Geithainer Carneval Clubs steht ab
11.11 ins Haus. An diesem Tag werden traditionell von einer Abord-
nung dieses Faschingsvereins im Geithainer Rathaus Stadtschlüssel
und -kette übernommen. Mit dabei wird das diesjährige Prinzenpaar -
Elisa I. und Markus I. - sein. Wer die Zeremonie miterleben möchte, die
auf dem Balkon des Rathauses vorgesehen ist,  sollte sich am besag-
ten Dienstag auf dem Areal vor dem Rathaus einfinden.
Auf jeden Fall dürfte das ein Vorgeschmack auf die beiden Prunksit-
zungen im November werden, zu denen unter dem Saisonmotto „Heut
geht's zum Bummel übern Geithainer Rummel“ an den beiden darauf-
folgenden Sonnabenden ab 19.30 Uhr ins „Schützenhaus“ Geithain
eingeladen ist.
Für all jene, die Karten dafür bestellten und solche am Montag, dem 3.
November, ab 19.30 Uhr im Saal des „Schützenhauses“ erwerben,
kostet der Eintritt wie gewohnt 8,50 Euro.
Wer später Billetts erwirbt, muss dann einen Euro mehr berappen.
Bis zum besagten 3. November sind noch Bestellungen unter
034341/4 40 80 möglich.
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■ Kreatives Gestalten und fleißige Hände
Neben verschiedenen Beschäftigungsangeboten für unsere Bewohne-
rinnen und Bewohner ist auch wöchentlich einmal handwerkliches
Gestalten vorgesehen. Hierbei werden Kreativität und Fingerfertigkeit
geschult. Besonders beliebt ist das Flechten von Körben und Tabletts
in verschiedenen Formen und Größen. Ob weiblich oder Männlich
beteiligen sich gleichermaßen gern.
Sie nutzen die entstandenen Werke als Geschenke für ihre Angehöri-
gen oder es werden die hergestellten Sachen zu Oster- oder Weih-
nachtsmärkten zum käuflichen Erwerb angeboten. Der angrenzende
Stadtpark ist da ein Fundort für verschienene Bastelartikel. Zur Zeit
sind das Kastanien, Eicheln, Zweige und Ähnliches, womit Dekoratio-
nen für die jeweiligen Wohnbereiche entstehen. Obst und Gemüseput-
zen einmal wöchentlich ist sehr beliebt und gibt den einen oder ande-
ren das Gefühl, gebraucht zu werden und die fleißigen Hände haben
etwas zu tun. Bei schönem Wetter kleine Ausflüge mit unserem Heim-
bus mit den Seniorinnen und Senioren  eine beliebte Alternative zum
Heimalltag ist.
K. Zinke, Seniorenheim Am Stadtpark Geithain
■ Beratungsangebote der Diakonie Leipziger Land 
in Geithain
im „Haus der Kirche“, Markt 8, 04643 Geithain, Tel./Fax: 034341
339611, www.diakonie-leipziger-land.de
Allgemeine Soziale Beratung/KirchenBezirksSozialarbeit: 
Sprechzeit: Mittwoch 8:00-12:00 Uhr und 12:30-16:00 Uhr, ellen.schu-
eler@diakonie-leipziger-land.de, Ansprechpartnerin: Ellen Schüler; 
Schuldner- und Insolvenzberatung: 
Sprechzeit: Mittwoch 8:00-12:00 Uhr und 12:30-16:00 Uhr, ellen.schu-
eler@diakonie-leipziger-land.de oder nach Vereinbarung, Kontakt über
Stammsitz in Borna unter Tel. 03433 274020
Schwangerschafts(konflikt)beratung: 
Sprechzeit: Donnerstag: 8:30-12 Uhr, 12:30-17:00 Uhr; Anmeldung
Montag bis Donnerstag im Stammsitz in Pegau unter Tel. 034296
944971 oder unter skb@diakonie-leipziger-land.de, Ansprechpartne-
rin: Sandra Dürrling
■ „Freizeitgestaltung“ für die „jugendlich Reifen“
Der „Kultur Ring Leipzig e.V.“ hat in Zusammenarbeit mit dem „Ring
Cafe Leipzig“ in 8 Jahren Erfahrungen gesammelt, mit welchem „Frei-
zeitprogramm“ man der älteren Generation „Gutes tun kann“. Das
„Ring Cafe“ - eine „Legende“ in den neuen Bundesländern wurde
dadurch wieder „zum Leben erweckt“ . Nach 14 Jahren Stillstand steht
dieses traditionelle Haus wieder in „voller Blüte“ . Die Veranstaltungen
werden von den Kunden - vor allem von den „jugendlich Reifen“ - sehr
gut angenommen, man kann fast schon sagen „gestürmt“. Jetzt sollen
diese „Erfahrungen“ auch an andere Orte und Städte weitergegeben
werden, um auch deren „Kulturhäuser“ mehr zu beleben. Für „Seni-
orengruppen“ in den jeweiligen Regionen entstehen jetzt natürlich
ungeahnte Möglichkeiten, denn zu den jeweiligen Veranstaltungen
wird immer auch der Bustransfer durchgeführt. Die Preise sind jeweils
auf Einzelpersonen bezogen, sodass kein „Gruppenzwang“ - also eine
Mindestteilnehmerzahl - entstehen muss. Das Einzige was sein muss,
die Koordination der Zusteigeorte für die Busse muss vor Ort sein. Für
diesen Zweck suchen wir „Mitorganisatoren“ die gemeinsam mit dem
„Kultur-Ring“ die Fahrten für „ihre Schäfchen“ abwickeln. Für dieses
Mitarbeiten suchen wir „Ehrenamtliche“ aber ohne weiteres auch
„Beschäftigte, die sich etwas dazu verdienen wollen.  Wir wollen in
nächster Zeit ein Treffen mit den interessierten „Organisatoren“ durch-
führen, die genauso angetan sind, wenn Sie für ältere Bürger „etwas
auf die Beine stellen können“. Wenn sie zu diesem Treffen kommen
wollen, melden sie sich bitte per e.mail : a.wagner@kulturig.de, oder
per Tel. 0341 3085111 (Ring Cafe Leipzig). Einige von vielen Künstlern,
die schon ihre Teilnahme zugesagt haben:
Klaus Ehrlich „Mode mit Ehrlich“
Ronny Weiland - Konzert „Russische Seele“
Oma Gertrud „Spaß mit Oma Gertrud“
Omar Garrido - Tenor und 
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■ 100 Jahre Erster Weltkrieg - 95 Jahre Kriegs-
gräberfürsorge - 2,6 Millionen betreute Gräber!
Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V., Landesverband
Sachsen, führt vom 29. Oktober bis 23. November 2014 seine Haus-
und Straßensammlung im Freistaat Sachsen durch.
Vor beinahe 100 Jahren, nach dem Ende des Ersten Weltkriegs von
engagierten Bürgern gegründet, errichtet, gepflegt und betreut der
Volksbund im Auftrag der Bundesrepublik Deutschland Kriegsgräber
im Ausland: derzeit etwa 4,4 Millionen Gräber auf ca. 850 Anlagen in
Europa und Nordafrika. In den Nachfolgestaaten der ehem. Sowjetuni-
on werden jährlich noch immer ca. 40.000 Soldaten exhumiert und
umgebettet, von denen 30 Prozent identifiziert werden können. Rund
15.000 deutsche Familien erhalten damit letzte Klarheit über das
Schicksal Ihrer Angehörigen.
Außerdem berät der Volksbund die Gemeinden bei der Kriegsgräber-
pflege im Inland - alleine in Sachsen existieren etwa 1000 Kriegsgrä-
berstätten. Zudem ist der Volksbund ein anerkannter Träger der
Jugendarbeit und der historisch-politischen Bildung, die vor allem im
Rahmen internationaler Jugendbegegnungen stattfindet, bei denen
junge Europäer unter dem Motto „Versöhnung über den Gräbern“ nicht
nur Einblicke in die gewalttätig-kriegerische Gesichte Europas erfah-
ren, sondern aktive Völkerverständigung betreiben.
Aber es sind nicht nur die Toten der Weltkriege, um die sich der Volks-
bund sorgt, auch das Andenken der Gefallenen der Bundeswehr zu
wahren, ist Aufgabe der Volksbundes. In Sachsen liegen heute 2
Ehrengräber der Bundeswehr.
Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. finanziert seine
Arbeit noch immer zu rund 75 Prozent durch Spenden, Sammlungen
und die Beiträge der 140.000 Mitglieder. 
In Sachsen sammelten engagierte Bürger, Soldaten und Reservisten der
Bundeswehr im Jahre 2013 rund 20.000 Euro. Jeder - auch Sie - kann für
den Volksbund sammeln oder uns mit einer Spende unterstützen,
worum wir Sie im Sinne der guten Sache herzlich bitten. Eine Sammelli-
ste oder Sammeldose erhalten Sie in Ihrer Kommunalverwaltung.   
Spenden richten Sie bitte an folgendes Konto:
Kontoinhaber: Volksbund Dt. Kriegsgräberfürsorge e. V., 
LV Sachsen
Konto-Nummer: 312 010 446 8
Bankleitzahl: 850 503 00
Verwendungszweck: 
Spende Haus- und Straßensammlung LV Sachsen
In der Zeit der Sammlung liegt eine Sammelliste für Geithain und Nars-
dorf im Rathaus Geithain, Markt 11, Zimmer 206 aus. 
■ Jetzt anmelden zum Landesmusikfest! 
Grimma hat die Bühnen, Sachsen hat das Talent: Die Bewerbungspha-
se für die Teilnahme am 1. sächsischen Landesmusikfest vom 12. bis
14. Juni 2015 ist angelaufen. Noch bis zum 31. Dezember dieses
Jahres können Ensembles und Solisten aus dem gesamten Freistaat
ihre Unterlagen beim Festivalbüro einreichen. In Grimma stehen nicht
die Profis, sondern die Amateure im Vordergrund. Deshalb sind alle
Sachsen gefragt! Jeder kann das Programm mitgestalten und zeigen,
was Sachsen musikalisch drauf hat. Die Organisatoren freuen sich auf
viele Anmeldungen aus allen Musikrichtungen.
Das Landesmusikfest soll den sächsischen Sängern und Musikern
erstmals eine große Plattform bieten, auf der sie sich einem breiten
Publikum präsentieren und sich austauschen können. Damit schließt
das Landesmusikfest für die Laienmusikkultur im Freistaat eine Lücke
und zeigt allen Besuchern, was in Sachsen im Ehrenamt und in der
musischen Bildung geleistet wird.
Die Anmeldeunterlagen können direkt unter www.landesmusikfest-
grimma.de heruntergeladen werden. Sind Fragen offen geblieben?
Dann nehmen Sie einfach Kontakt auf zum Festivalbüro Landesmusik-
fest Sachsen 2015, Nicolaiplatz 13 in 04668 Grimma; Tel.: 03437/ 98
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■ Geithainer Radelspaß 
15 Radtouren mit Start/Ziel Geithain
Die Broschüre liegt zur Zeit noch nicht im Druck vor, sondern kann als
link auf der homepage der Stadt Geithain www.geithain.de herunterge-
laden werden.
Anfragen, Ergänzungen, Korrekturen, Kommentare u. ä. bitte über 
E-Mail an: senfg@aol.com
Viel Spaß beim Radeln wünscht allen Geithainern, aber auch allen
Radfans aus Leipzig/Chemnitz  Dr. Gottfried Senf, Geithain.
Diese Beitragsfolge wird im Frühjahr 2015 fortgesetzt. In den folgenden
Monaten erscheinen Beiträge zum Thema „90 Jahre Paul-Guenther-
Schule Geithain“.   
Tour 8
Auf dem Mulderadweg
Auf der Bruchheimer Straße aus
Geithain heraus. Die  A72 über-
queren und über Bruchheim, am
Hegeteich vorbei nach Rathen-
dorf. In Rathendorf am ehemali-
gen Gasthof rechts nach Jahns-
hein. Von dort links die Straße
nach Langenleuba-Oberhain
fahren. Geradeaus, parallel zur
B95 den Radweg an der Reitanla-
ge vorbei nach Wernsdorf benut-
zen. Vom Gewerbegebiet Werns-
dorf geradeaus zur Gaststätte
„Zum Zeißig“, die B175 queren
und hinunter nach Penig. Hinter
der Muldenbrücke links dem Weg
am Fluss entlang folgen. Durch
den Ortsteil Amerika nach Rochsburg. Die verschiedenen Innenhöfe,
der Wehrgang, die Schlosskapelle St. Anna und das eigentliche Muse-
um bieten sich für eine Rast an. Danach weiter nach Lunzenau. Über
den Markt und die Muldenbrücke, an der Gaststätte „Zum Prellbock“
vorbei links hinunter an die Mulde und dort  dem Radweg folgen am
Fluss entlang bis Göhren. Durch die Göhrener Brücke und Altzschillen
nach Wechselburg. Dort auf der Brücke die Mulde wieder überqueren
und durch den Park auf dem rechten Muldenufer nach Steudten. Heute
nicht über die Hängebrücke bei Sörnzig, sondern in Steudten links den
Radweg an der Mulde entlang bis Rochlitz. Auf der Hängebrücke über
den Fluss und hoch auf den Markt. Von dort stadtauswärts zum Ortsteil
Poppitz. Links von Hauptstraße abbiegen und durch das Köttwitzsch-
tal nach Königsfeld. Nach Überquerung der B7  am Gasthof Königsfeld
vorbei geradeaus ein kleines Stück auf der Straße. Vor dem Teich links
abbiegen, am ehemaligen Schloss Königsfeld (s. Tour 1) vorbei links
auf dem neuen Rad- und Wanderweg hinauf zum Ortsteil Haide. Von
hier zunächst links dann gleich rechts auf neuem Radweg in Richtung
Geithain. – 55 km –
Was am Wege liegt
A72 im Bau, um 2010, Brücke über den Ossabach 
zwischen Bruchheim und Narsdorf
Zum seltsamen Namen des Ortsteils Amerika zwischen Penig und
Rochsburg: Seit 1836 befand sich an dieser Stelle eine Kattundrucke-
rei. Sie wurde im Volksmund „Amerika an der Mulde“ genannt.
Warum? Um sie zu erreichen, mussten die Arbeiter über die Mulde,
also über das Wasser bzw. über den Teich. Am Anfang mit Hilfe einiger
großer Steine zu Fuß, später mit einem Kahn. Auswandern „über den
großen Teich“ nach den USA erfolgte gerade in der Textilgegend um
Chemnitz Mitte des 19. Jahrhunderts  gar nicht selten. So soll es zum
Namen für die Fabrik und die umliegenden Gebäude gekommen sein.
Seit 1876  wurde der Güterbahnhof an der Bahnstrecke Glauchau -
Wurzen amtlich als Bahnstation Amerika geführt.
Der Lettner in der Basilika ,,Heilig Kreuz" in Wechselburg
Hängebrücke über die Mulde in Rochlitz, Blick auf Schloss Rochlitz
Anzeige
Anzeigen
